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Wer A sagt, muss auch B sagen: Konsequenter Ausbau der 
erneuerbaren Energien, Effizienzsteigerung und Energieeinsparung in 
Thüringen         

Aktuelle Stunde auf Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  

Das reicht aus für ein paar kurze Worte an Herrn Barth zu den Speichern. Herr Barth, Ihre 
Aussage, dass jeder Speicher ein Stromvernichter oder ein Energievernichter ist, die kann 
man so nicht im Raum stehen lassen. Wir haben bei zu hohen Spannungen im Netz schon 
jetzt die Verpflichtung zur Abschaltung von bestimmten Anlagen zur Erzeugung 
regenerativer Energien. 

(Zwischenruf Abg. Höhn, SPD: Und warum, wegen des Netzes.)

Da geht es nicht nur um die von einigen nicht so gern gesehenen Windkraftanlagen, schon 
die Turbine der Talsperre Leibis - wo sich Ihre Fraktion so intensiv dafür eingesetzt hat, 
dass Talsperren stärker zur Stromerzeugung genutzt werden - hat eine ferngesteuerte 
Abschaltautomatik, die funkgesteuert wird. Wenn zu viel Strom im Netz ist, geht dieser 
Regenerativstrom zulasten von konventionellem Strom vom Netz, weil eben ein 
Kohlekraftwerk, weil ein Atomkraftwerk nicht so flexibel ist. Wenn ich in dem Fall diesen 
Regenerativstrom speichern kann, ist mir das allemal lieber, wenn ich das mit 80 Prozent 
Wirkungsgrad mache, als wenn ich ihn einfach in die Erde abgebe. Danke. 

(Beifall DIE LINKE, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 


